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Audit Gesunde KiTa 
Rezertifizierung 
Ergänzender Qualitätsbericht vom:  Erstzertifizierung im Jahr:

Allgemein 

Name und Anschrift: 

E-Mail: Datum: 

Kitaleiter*in: Telefon: 

Träger: Qualitätsbeauftragte*r: 

Angaben zu Rahmenbedingungen  
(z.B. Größe, Standort, Anzahl der Kinder, Erzieher*innen, Benennung weiteres Personal, 
Pädagogische Ansätze, KiTa-Profil, etc.) 

Kategorien 

1. Gesundheitsverhältnisse

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine:  
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2. Gesundheitskompetenzen der Kinder

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine:  

3. Kita-Kultur

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

4. Gesundheitskompetenzen des KiTa-Personals

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 
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5. Kinderentwicklung

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

6. Sicherheit

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

7. Qualitätsmanagement

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 
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Was haben wir uns für die nächsten 3 Jahr vorgenommen? 
(Erkenntnisse/Maßnahmen, die sich durch die Selbstbewertung für die KiTa ergeben haben) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
Datum     Unterschrift  
 


	Pädagogische Ansätze KiTaProfil etc: - unsere Einrichtung befindet sich in Magdeburg, im kleinen Stadtteil Lemsdorf
- Kapazität bis 98 Kinder im Alter von 8 Wochen bis Schuleintritt
- Personal besteht/ bestand aus 1 Leiterin, 1 Stellvertreterin, 14 pädagogischen Fachkräften,1FSJ-ler, 1 geringfügig Beschäftigte,1 Hausmeister, wechselnde Praktikant*innen, externes Reinigungs- und Küchenpersonal
- Grundlage unserer Arbeit ist "Bildung elementar", wir arbeiten nach dem Prinzip der teiloffenen Arbeit

	ErkenntnisseMaßnahmen die sich durch die Selbstbewertung für die KiTa ergeben haben: - Wir müssen dringend Brandschutzübungen machen.
- Die päd. FK der Krippengruppen wollen Angebote zum Thema Müll, Mülltrennung machen.
- Die Bewegungsbaustelle benötigt einen Austausch der Paletten (Eltern aktivieren).
- Der Bereich Krippe möchte eine neues Außenspielgerät - Klärung: Was? Kosten? Wann? Wer?
- Die päd. Fachkräfte wünschen sich Dienstberatungen am Abend, z. B. Fallberatungen 17:00 bis 19:00 Uhr. Ziel: Umsetzung von abendlichen Dienstberatungen.







Sandra Kittler
	Name: Kita "Kleiner Rabe", Bodestr. 3, 39118 Magdeburg, Tel: 0391/ 6201876
	E-Mail: kleinerrabe@kitawo-md.de
	Leiterin: ab 1.1. 2023 Frau Ulrich
	Telefon: 6201876
	Träger: KITAWO gGmbH
	Auftragte: Frau Kittler / Frau Prieß
	Datum: 29.11.2022
	Datum2: 29.11.2022
	Positive Entwicklung: - Beibehaltung gesundheitsfördernder Maßnahmen (Sport in Turnhalle, auf dem Sportplatz oder unserem Mehrzweckraum) und tägliche Bewegung an der frischen Luft (Spielplätze innerhalb unserer Einrichtung oder außerhalb, Beobachtungsgänge)
- Matchanlage - Anbringen Wasseruhr, Rißverpressung am/ im Haus, Holzfenster streichen
- Rissverpressung am/im Haus; Holzfenster streichen durch Fa.
- Einführung 14-tägige Sommerschließzeit
- Durchführung von 1-2 Klausurtagen jährlich (2022: Entspannung und Gesunde Kita)
	Hindernisse: - Zeitmangel und Personalausfälle (Urlaub, Krankheit bzw. Langzeiterkrankung, Weiterbildung)
- Eltern und ein Teil vom Personal sind gegen die Sommerschließzeit
	3Positive Entwicklung: - kompletter Sandwechsel Mai 2022 durch Elternspende
- Kräuterspirale: Pflege durch Eltern/ Großeltern/ Kind
- Barfußpfad entsteht neu durch Eltern (Planung und Durchführung)
- Eltern machen mit beim Arbeitseinsatz (Streichen der Sitzgelegenheiten draußen)
- Federwipptier - neue Holzteile durch Elternspende (Kinder bemalen das Holz)
- gemeinsame Feste sind wieder möglich (Ostern 22, Sommer 22, Weihnachten 22)
- Durchführung von Projekten (Erde, Ernährung, Mülltrennung, Zahlen- und Farbenland)
- Kurawahl nach Satzun
	3Hindernisse: - Corona brachte große Veränderungen mit sich:
- Feste wurden 2021 geplant und konnten dann doch nicht stattfinden
- Fahrbibliothek kam nicht mehr 
- Trennung der Bereiche (Krippe/ Kiga)
- Unterschiedliche Meinungen und Sichtweisen zu Corona und den Maßnahmen
- Zusammenarbeit mit Pflegeheim wurde immer weniger, nach Aufrechterhaltung des Kontaktes, z. B. bunte Eier, CD mit Kinderprogramm, nun eingeschlafen

	2Positive Entwicklung: - zahnärztlicher Dienst 1x jährlich
- brauchen kein Essen probieren, wenn sie es nicht essen möchten 
- Corona - entsprechende Hygienemaßnahmen anwenden
- ständige Möglichkeit zu trinken (Kinderküche); Essenanbieter: GourmetKids
- Kinder beteiligen sich an der Auswahl des Mittagessens
- regelmäßiger Aufenthalt im Freien sowie Sportangebote
- externes Angebot: KiJu Sicherheitstraining Mai 2021
- bedürfnisorientiertes Arbeiten, Kinder können Angebote ablehnen
	2Hindernisse: 
	4Positive Entwicklung: - Mitarbeiter*innen (MA) achten auf ihre Work-Life-Balance
- MA pflegen Freundschaften und Kontakte zu ihren Familien
- MA machen Sport (Fitnessstudio, Laufen, Fahrrad fahren,...)
- MA machen Wellness (Massage, Lesen, Ruhen,...)
- MA achten auf ausreichend Schlaf und gesunde Ernährung
- MA achten darauf, ihre Pause zu machen, welche gesetzl. vorgeschrieben ist
- Möglichkeit des BEM; Partizipative Dienstplangestaltung
- Zusammenarbeit mit Betriebsarzt
	4Hindernisse: - nicht allen MA gelingt alles gleich gut
- unterschiedliche MA haben unterschiedliche Ausfallzeiten wegen Krankheit
	6Positive Entwicklung: - Unfälle von Kindern oder MA werden dokumentiert
- je 1 MA hat das Amt Sicherheitsbeauftragte, Kinderschutzbeauftragte (WB dazu erhalten)
- MA werden regelmäßig belehrt (Belehrungsordner: sortiert noch Quartalen)
- Verkehrserziehung durch Verkehrswacht oder durch MA 
- MA machen alle 2 Jahre 1. Hilfe Kurse
- regelmäßige Spielplatzprüfung durch externen Sachverständigen
- Übergang von Sprüh- auf Wischdesinfektion (Flächendes.), neu: Hautschutz und -pflege
- Dokumentation Masernimpfungen (MA und Kinder)
	6Hindernisse: - keine Brandschutzübung gemacht
	5Positive Entwicklung: - Kinder können entscheiden oder mitentscheiden
- Kinder können Angebote ablehnen
- Kinder müssen nichts probieren 
- Zusammenarbeit mit Frühförderstelle, Grundschulen, Activaria, Musikschule
- Fahrbibliothek - Angebot wird angenommen
- Besuch von Puppentheater, Schulumweltzentrum, Literaturhaus, Zooschule, Teddyklinik
- durch großen Aufwuchs an Kiga-Kindern gem. mit päd. FK nach Lösungen gesucht und gefunden (dazu Durchführung von Dienstberatungen 17:00 bis 19:00 Uhr)
	5Hindernisse: - viele Kinder, es ist oft sehr laut
	7Positive Entwicklung: - alle MA haben QM-Schulung erhalten
- jede neue MA erhält QM-Schulung
- jede MA hat Zugang zum QM-Ordner (PC oder Papier)
- jede Einrichtung hat QM-Beauftragte*n, diese nimmt am QM-Zirkel teil
- AG Leitbild hat stattgefunden - Ein Leitbild für alle MA haben sich alle MA gemeinsam erarbeitet
- KITAWO Fachtag fand statt (fachl. Austausch): Gewaltschutzkonzept, Gemeinwohlökonomie, Nachhaltigkeit, Partizipation, Praxisanleitung
- Gesundheitszirkel (MA aus jeder Einrichtung nimmt teil)
	7Hindernisse: - wenig Zeit für Vor- und Nachbereitungen


